
 
 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

265.1/2015 
 

Finanzmanagement öffentlich x   
 

Janski, Benjamin nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe 9 25.11.2015 

Haupt- und Finanzausschuss 16 01.12.2015 

Rat der Kreisstadt Mettmann  15.12.2015 
 

  

Rettungsdienstgebühren 

  

Finanzielle Auswirkungen Ja; siehe Verwaltungserläuterung 
  

Kosten  
  

Produkt 02.02.05 – Notfallrettung und Krankentransporte 
  

Haushaltsjahr 2016 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
1. Der Betriebskostenrechnung und der Gebührenbedarfsberechnung für 2016 wird zugestimmt.  
 
2. Die nachfolgende Satzung zur Änderung der Gebührensatzung wird beschlossen: 
 

S a t z u n g  
 

zur Änderung der Satzung über die Gebühren  
für den Einsatz und die Benutzung  

der städt. Kranken- und Rettungstransportwagen  
vom 13.12.1989 (27. Änderung vom                      ) 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) sowie der §§ 2, 4 und 6 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NW. 
S. 712), in der jeweils aktuell gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Mettmann in seiner Sitzung 
am……………folgende Änderung der Gebührensatzung beschlossen: 
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§ 1 

 
§ 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung:  
 
Für die Benutzung der städt. Krankentransportwagen (KTW) und Rettungstransportwagen (RTW) 
werden getrennte Gebühren erhoben.  
 
Für den Einsatz und die Benutzung der städt. Krankentransportwagen (KTW) werden 
folgende Gebühren erhoben:  
 

 EUR bisher EUR 

Mindestgebühr bis 20 km  179,49 175,15 

jeder weitere Kilometer  2,56 2,56 

 
 
Für den Einsatz und die Benutzung des städt. Rettungstransportwagens (RTW) werden folgende 
Gebühren erhoben: 
 

 EUR bisher EUR 

Mindestgebühr bis 20 km  347,31 409,56     

jeder weitere Kilometer  2,56 2,56  

 
 

§ 2 
 
§ 7 erhält folgende Fassung: 
 
Die vorstehende Gebührensatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

 
 

§ 3 
 
Die Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 
 
 

 

Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
AfD    
UBWG    
PIRATEN/LINKE 
Fraktionsloses Mitglied 

   

Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Die Verhandlungen mit den Landesverbänden der Krankenkassen sowie mit dem Verband 

der Ersatzkassen e.V. Nordrhein sind abgeschlossen.  

Im Rahmen dieser Verhandlungen ist der Ansatz der Position „Betriebs- und Unterhaltungs-

kosten der Rettungs- und Krankentransportwagen“ (lfd. Nummer 17) von bisher 32.000 € auf 

28.500 € angepasst worden. Aufgrund gesunkener Kraftstoffkosten wurde diese Ansatzredu-

zierung seitens der Stadt Mettmann anerkannt.  

Die Gesamtaufwendungen sinken folglich von bisher 1.172.196 € auf 1.168.696 €.  

 

Es ergeben sich folgende neue Gebührensätze:  

 

 Rettungstransportwagen: 347,31 € 

 Krankentransportwagen: 179,49 €. 

 

Der aktualisierte Ansatz der Gebührenerträge für Kranken-und Rettungstransportwagen be-

läuft sich auf 1.165.152 € (vorher: 1.168.361 €).  

 

Als Anlage werden eine aktualisierte Betriebskostenrechnung und eine aktualisierte Gebüh-

renbedarfsberechnung vorgelegt. Die Änderungen sind mit einem „X“ kenntlich gemacht. 


